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rung steht vor einem doppelten 

steigen die Eigenanteile rapide an, 

Saarland lag der gesamte Eigen

men muss noch mehr bezahlt 

rung unter einer strukturellen Ein
nahmeschwäche, weil bisher nur 
Arbeitseinkommen bis zur Bei
tragsbemessungsgrenze von 

zierung herangezogen werden 
und viele Besserverdienende in 

cherte mit zwei Kindern.
Das bestehende System ist zu

dem sozial ungerecht. Die Bei
tragsbemessungsgrenze bedeu
tet eine sozialpolitisch nicht zu 
rechtfertigende Entlastung der 
Besserverdienenden auf Kosten 
der anderen Beschäftigten. Außer
dem sind die Lasten zwischen ge

sicherung sehr ungleich verteilt, 

grund des Selektionsprozesses 

Versicherten. Die Versicherungs
unternehmen machen daher Ge

cherung die hohen Kosten der 

muss.

und SPD die Dringlichkeit der Lage 
erkannt haben. Doch obwohl erst 

alten Bundesregierung eine aus

legt wurde, sieht der Koalitionsver

gekommission vor.

Die im Rahmen der Koalitions
verhandlungen diskutierte Entlas

sicherung durch stärkere Bundes

aus. Diese Entlastung wäre nicht 
nur notwendig, sondern auch ge

rung inzwischen viele gesamtge

werden. Ein Beispiel bildet die 
Übernahme der Rentenversiche

samt belaufen sich die versiche
rungsfremden Leistungen laut Be
rechnungen des Sozialverbandes 

Die Koalitionsverhandlungen er
weisen sich damit leider als eine 

gen Stabilisierung der gesetzli

rung sind strukturelle Reformen 

schen gesetzlicher und privater 

notwendig, die die gesamte Be

arten umfasst. Die Verbreiterung 

cherung langfristig ohne massive 
Beitragssteigerungen stabil zu 
halten und gleichzeitig die Eigen

rechtere Verteilung der Lasten er

rischen Versorgung nachhaltig 
gesichert werden. 
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Wir brauchen eine solidarische 
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